






Inserat GEWICHTSPROBLEME 140 x 100 mm

HEIDAK
SPAGYRIK
Natürlich wirksam

Bei Ihrem HEIDAK-
Spezialisten 
erhalten Sie  
Ihre individuelle 
Mischung.

Gewichts-
probleme?

www.heidak.ch
EKZ-Telli | 5004 Aarau | Tel. 062 824 63 30
telli@schoen-gesund.ch | www.schoen-gesund.ch

Günstig kaufen. Gutes unterstützen.

BrockiShopTelli
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Auch die Telli-Bewohner geraten in Bewegung

Vom 1. bis 8. Mai 2013 sammelt 
ganz Aarau Bewegungsminuten und 
will dabei im freundschaftlichen 
Städtevergleich die Leistung von 
Zofingen übertrumpfen. Auch auf 
der Telli-Minigolfanlage und im 
Einkaufszentrum Telli können Mi-
nuten gesammelt werden.

Der grosse Bewegungs- und Ernäh-
rungsanlass «schweiz.bewegt» ist 
auch in Aarau gelandet. Unter der 
Federführung der Stadt Aarau und 
der Stiftung aarau eusi gsund stadt 
macht Aarau vom 1. bis 8. Mai 2013 
zum ersten Mal an diesem Grossan-
lass mit. Dabei fordern sich Aarau 
und Zofingen gegenseitig heraus und 
lancieren ein freundschaftliches Du-
ell. Es wird bewusst die Bewegungs-
zeit und nicht die Leistung der Teil-
nehmenden gemessen. Somit ist der 
Zugang für alle Alterskategorien 
ohne Leistungsdruck möglich.

Am 1. Mai geht es los!
Mit einem besonderen Event in und 
rund um die Sporthalle Schachen 
wird die Aktion «aarau bewegt sich» 
am Mittwoch, 1. Mai 2013, eröff-
net. Der Morgen gehört den Schüle-

rinnen und Schülern. Ab 9 Uhr gibt 
es für alle ein tolles Bewegungsange-
bot, Vorführungen und Tanz-Shows. 
Ab 14 Uhr gehört die Bühne inner- 
und ausserhalb der Sporthalle auch 
den Erwachsenen. Schliesslich geht 
es mit Angeboten von Vereinen, Or-
ganisationen und Fitness-Centern 
von Tag zu Tag bis am 8. Mai 2013 
weiter. Das Programm wird in alle 
Haushaltungen der Stadt Aarau ver-
teilt, kann auf der Homepage von 
www.aarau-bewegt.ch heruntergela-
den oder bei aarau info, Schloss-
platz 1, Aarau, bezogen werden.

Gesund geniessen
Unter dem Motto «gsund und guet» 
animieren verschiedene Restaurants 
und Bäckereien in der Stadt auf ge-
nüssliche Art und Weise zum Mit-
machen bei der Aktion «Aarau be-
wegt sich». Das Restaurant Telli-
Egge und das Coop-Restaurant im 
Einkaufszentrum Telli bieten einen 
Fitness-Teller an und weisen auf die 
«höchste Zeit zur Bewegung» hin. 
Die Bäckerei Jaisli im Einkaufszent-
rum Telli wird aus Anlass der Ver-
anstaltung das kraftspendende 
Power-Brot anbieten.� Marcel Suter

TITELGESCHICHTE

Das läuft im Telli

Vom Mittwoch 1. Mai bis Sonntag 5. Mai werden auch bei der 
Minigolfanlage im Telli Bewegungsminuten für «aarau bewegt 
sich» gesammelt. Jede Runde zählt. Der Eintritt ist an diesen 
Tagen gratis und die Anlage ist wie folgt geöffnet: Mittwoch, 
Samstag und Sonntag von 13 bis 20 Uhr, am Donnerstag und 
Freitag von 17 bis 20 Uhr.

Am Samstag, 4. Mai, heisst es auch im Einkaufszentrum Telli 
«aarau bewegt sich». Freiwillige der attraktiven Minigolf-Anlage 
im Telli erstellen im Einkaufszentrum vier Mini-Golf-Bahnen, wo 
alle ihre Treffsicherheit üben können. Mitarbeitende des Fitness-

centers «citygym» in der Telli animieren zur Teilnahme an der 
Veloaktion «von Aarau nach Zofingen und retour». Es geht dar-
um, diese Strecke von rund 40 Kilometern im Rahmen einer Ge-
meinschaftsaktion am Samstag, 4. Mai, so oft wie möglich virtu-
ell zurückzulegen. Beim Infostand von der Drogerie im Einkaufs-
zentrum erfährt man viel Wissenswertes zum Thema «Abnehmen 
aber wie?» Zudem ist im Flyer «aarau bewegt sich», ein Punkte-
Bon enthalten für 5x Superpunkte beim Einkauf am 4. Mai 2013 
im Coop des Einkaufszentrums Telli.

Informationen gibt es unter www.aarau-bewegt.ch.

Indoor-Minigolfanlage im Einkaufszentrum Telli



Kompetente Beratung zu
Gesundheit, Medikamenten und Ernährung

Telli Apotheke   Aarau
im Einkaufszentrum Telli   5004 Aarau
Felix & Brigitte Horlacher, eidg. dipl Apotheker ETH/FPH

Tel. 062 824 84 64     Fax: 062  822 25 46       
e-mail: info@telliapotheke.ch 

Kompetente Beratung zu
Gesundheit, Medikamenten und Ernährung

Gestaltung:
Riner Müller Architekten Aarau

Buchs, City Märt und Telli Aarau
www.jaisli-beck.ch

Knackig und

vielfältig
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Quartierverein Telli

5000 Aarau | iwww.qv-telli.ch | info@qv-telli.ch

Osterzmorge des Quartiervereins Telli

Nach einem Jahr Pause konnte das 
traditionelle Osterzmorge am 30. 
März wieder im Gemeinschaftszen-
trum Telli durchgeführt werden.
Die Organisation begann früh und 
war vielseitig. 14 Frauen aus dem 
ABAU-Stübli haben unglaubliche 

950 Eier für das ganze Quartier ge-
färbt. Ein Teil davon ergänzte das 
Buffet am Osterzmorge. Jeweils 
zwei Eier verpackt in einer Sechser-
Schachtel wurden an alle Kinder-
gartenkinder und Primarschülerin-
nen- und schüler des Tellischulhau-
ses verteilt. Die Aufkleber auf der 
Packung wiesen auf das Osterzmor-
ge des Quartiervereins hin.
Bevor um 9 Uhr die Türen für die 
ersten Gäste öffneten, hatten fleissi-
ge Helferinnen und Helfer den Saal 
eingerichtet und schön dekoriert. 
Bereits eine halbe Stunde später war 
der Saal voll. Etwa 80 Tellianerin-
nen und Tellianer liessen sich trotz 
des kalten, regnerischen, beinahe 
verschneiten Wetters nicht davon 
abhalten, etwas Osterstimmung zu 
geniessen. Familien, Erwachsene 
und Kinder bedienten sich am gros-

sen Buffet mit Butter- und Speck-
zopf vom Beck Jaisli, Aufschnitt, 
Konfitüren, Kaffee und Orangen-
saft. Die gute Stimmung liess die 
Frühstücksgäste lange sitzen blei-
ben. Gegen 11 Uhr begann sich der 
Saal zu leeren. Die hohe Anzahl an 
Gästen gab Anlass zur Freude. Dank 
der Aktion mit den Eierschachteln 
in der Schule und Kindergarten 
konnten auch Familien erreicht wer-
den, welche bisher noch nie am Ost-
erzmorge zu Gast waren.
Der Vorstand des Quartiervereins 
Telli bedankt sich herzlich bei allen 
Helferinnen und Helfern. Ein Dan-
keschön auch für die grosszügigen 
Spenden, die ins Kässeli gelegt wur-
den.

Samuel Schaffner, 

Aktuar Quartierverein Telli

Parkplatz  
ungedeckt zu 
vermieten

Girixweg 25 	
Tel. 062 827 39 49  
Parkplatz Nr. 2, ab sofort	
(Mo–Sa von 9–12 Uhr)
Kosten: Fr. 60.– pro Monat

Rütmattstrasse 8
Chantal Auderset • Termin nach Vereinbarung 062 534 57 61
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Die Telli – mein Zuhause

In dieser Ausgabe stellen wir Natale 
Finocchiaro vor. Die Finocchiaros 
haben sich der Aarauer Telli schritt-
weise genähert. Von Trimbach, wo 
sie ursprünglich zuhause waren, zo-
gen sie nach Dulliken um. Später 
wechselten sie nach Aarau, wo sie 
anfänglich in der Stadt Wohnsitz 
nahmen. 1978 gründete das Ehe-
paar Natale und Hermine Finoc-
chiaro die Einzelfirma Finocchiaro 
Natale. Obwohl in dieser Zeit Tep-
pichbeläge im Trend lagen, speziali-
sierte sich Natale Finocchiaro be-

reits auf die Renovation von alten 
Holzböden. Zu Beginn befanden 
sich die Geschäftsräumlichkeiten 
noch zuhause. Während er für ver-
schiedene Firmen als Akkordant ge-
arbeitet und sich einen guten Na-
men geschaffen hatte, wuchs seine 
Kundschaft stetig.
Die erste Ausstellung wurde 1985 
an der Buchserstrasse 17 eröffnet, 
wo neben den schönen Holzböden 
auch hochwertige Orientteppiche 
das Sortiment ergänzten. Elf Jahre 
später wurde die Ausstellung an die 
Delfterstrasse Süd 10 in der Telli 
verlegt. Man führte neue Bodenbe-
lagsmaterialien wie Laminat ein, 
und es gab Platz, um die ganze Pa-
lette neuzeitlicher Bodenbeläge wie 
Parkett, Kork, Linoleum, PVC Be-
läge und alle Arten von Teppichen
zu präsentieren.
Die Familie zog schliesslich an die 
Delfterstrasse, wo sie viele Jahre 
wohnte. Das Vorhaben, von der Tel-
li wieder wegzuziehen, scheiterte 
seinerzeit am Protest der Kinder, 
denen es hier zu gut gefiel, als dass 
sie wieder hätten weggehen wollen. 
Es ergab sich die Gelegenheit, an 
der Rütmattstrasse eine Wohnung 
als Eigentum zu erwerben. Frühzei-

tig machte sich der Firmengründer 
Gedanken über seine Nachfolge 
und die Zukunft der Firma. Seine 
beiden Söhne schlugen andere be-
rufliche Richtungen ein, aber die 
Tochter und der Schwiegersohn in-
teressierten sich für das Unterneh-
men. Rino Luongo übernahm das 
Zepter 1998, seine Frau stieg ein 
Jahr später ins Geschäft ein. Im 
Jahr 2004 wurde die bisherige Ein-
zelfirma in eine GmbH umfirmiert, 
und 2008 konnte die Finocchiaro 
Parkettdesign GmbH stolz das 
30-jährige Jubiläum feiern. Eigent-
lich könnte sich der Gründer Natale 
Finocchiaro heute, nach seiner Pen-
sionierung, beruhigt zurücklehnen. 
Noch immer hilft er aber fleissig im 
Betrieb mit.
Aarau bezeichnet er als seine 
Glücksstadt, wo alles angefangen 
hat. In der Telli wohnt er nun be-
reits dreissig Jahre. Er schätzt all 
den Komfort, den das Wohnen hier 
bietet. Nicht zuletzt auch die mo-
derne, aber doch gemütliche Quar-
tierbeiz «Telli-Egge», wo das Inter-
view stattfand.

Robert Wullschleger,  

Mitglied des Redaktionsteams

Redaktion Telli Post 

c/o GZ Telli | 062 824 63 44 | info@gztelli.ch

Boschetti AG Sanitär Heizung Lüftung Klima Kälte | Weihermattstr. 36 | Postfach 2334 | 5001 Aarau 
T 062 837 64 64 | F 062 837 64 00 | mail@boschetti.ch | www.boschetti.ch
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Damit bei der neuen Wohnsiedlung an der Tellistras-
se die Bodenplatten betoniert werden können, muss 
Grundwasser abgepumpt werden. Dieses fliesst durch 
Rohre über die Tellistrasse und über den Weg, der 
von der Kantonspolizei zum Telliplatz führt. Da die 
Kanalisation das Grundwasser nicht schlucken kann, 
werden pro Minute 12 000 Liter durch 12 Pumpen in 
den Sengelbach geleitet. Zum Vergleich: Bis das 50 
Meter Schwimmbecken in der Aarauer Badi gefüllt 
ist, braucht es 2.8 Millionen Liter und knapp vier 
Stunden.
Seit Anfang April müssen Fussgänger eine provisorische 
Rampe überqueren. Nicht nur mit dem Einkaufswagen 

steht man vor einem Hindernis, vor allem Rollstuhl-
fahrer und ältere Leute haben Mühe, die Brücke zu 
überwinden. Aufgrund von Anregungen aus der Bevöl-
kerung wurde die Rampe mit einem anfänglichen Ge-
fälle von 15 % auf 7 % entschärft. Damit sie auch bei 
nassem Wetter befahrbar ist, wird ein Gummischrot-
belag verwendet. Wenn die Bodenplatten an der Tellis-
trasse fertig gestellt sind, können die Pumpen abgestellt 
werden. Laut Lukas Schurter, dem zuständigen Baulei-
ter, sollten die Arbeiten bis Ende August abgeschlossen 
sein.

Fabienne Besmer, GZ Telli

Abgepumptes Grundwasser wird zum Hindernis

Redaktion Telli Post 

c/o GZ Telli | 062 824 63 44 | info@gztelli.ch

Damen und Herren

Telli-Zentrum, Aarau 062 822 17 70

Öffnungszeiten
Montag-Mittwoch 9.00–19.00
Donnerstag 9.00–20.00
Freitag 9.00–19.00
Samstag 8.00–18.00

Monika Schiess
Mirjam Neeser
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Nachbarschaftshilfe Telli

079 655 90 20 | nachbar@gztelli.ch 

Sabrina Zbinden und Gabi Gratwohl

Nachbarschaftshilfe Telli

Seit bald einem Jahr sind wir für die Nachbarschafts-
hilfe tätig. Dank unserem Helferteam, das ständig 
wächst, konnten wir einige Anfragen erfolgreich ver-
mitteln. An dieser Stelle möchten wir all unseren Helfe-
rinnen und Helfern herzlich danken!
In den 2 nächsten Ausgaben stellen wir zwei Helfer vor, 
die einen kleinen Einblick in ihre Tätigkeit geben.

In welchen Bereichen konntest du schon helfen?
Ich konnte meine Sprachkenntnisse einsetzen und einen 
französisch verfassten Brief übersetzen. Eigentlich «rien 
de sorcier» – «Kein Kunststück».

Was motiviert dich, immer wieder Helfereinsätze zu 
leisten?
Die Anfragen sind kleine und zeitlich begrenzte Auf-
träge. Es geht nur um ein bisschen Zeit und Energie. 

Der Rest sind vorhandene Güter wie Sprachkenntnisse 
oder das Autobillett, die man anders als für sich selber 
einsetzt.

Hast du auch schon Hilfe in Anspruch genommen?
Ja, aber ohne die Nachbarschaftshilfe. Wir haben das 
Glück, sehr hilfsbereite Nachbarn zu haben … Sie bekom-
men von uns viel «über den Zaun gerufene Anfragen».

Welches war dein speziellster Einsatz?
Momentan war die Übersetzung des Briefes mein ein-
ziger Einsatz und das war ein sehr schöner Moment. Ich 
musste nicht nur eine Brücke zwischen langen pompö-
sen französischen Sätze und deutscher Knappheit auf-
bauen, sondern auch zwischen unserer komplizierten 
digitalen «Kabelkommunikationswelt» und einem 
80-jährigen Paar.

Hat sich aus einem Helfereinsatz ein bestehender Kon-
takt entwickelt?
Wir werden uns in der nächsten Zeit mal zu einem Kaf-
fee bei ihnen treffen, ohne Papierkram dieses Mal!

Was ist der «Gewinn» für Dich von Helfereinsätzen?
Das Gefühl zu haben, etwas zu einem solidarischeren 
Quartier beizutragen, ohne französisch unterrichten zu 
müssen!

Interview: Gabi Gratwohl

Aurélie Payrastre ist 30 Jahre alt und wohnt seit 3.5 Jahren  

im Telliquartier

  

 

Nachbarschaftshilfe Telli

Gabi Gratwohl & Sabrina Zbinden
Tel:   079 655 90 20
Mail:  nachbar@gztelli.ch

Brauchen Sie Hilfe oder können Sie diese anbieten, dann melden Sie sich bitte!

Kinder hüten

Autofahrten Einkäufe erledigen

etc. ........

Schulprobleme Autofahrten

Briefkasten leeren

Nachbarschaftshilfe Telli
Brauchen Sie Hilfe 
oder können Sie 
diese anbieten, dann 
melden Sie sich bitte!

Gabi Gratwohl & Sabrina Zbinden
Tel. 079 655 90 20
E-Mail: nachbar@gztelli.ch



TELLIPOST Mai 2013 | 11

Angeln im Sengelbach Toter Graureiher

Der Sengelbach ist die Fortsetzung 
des Aarauer Stadtbachs und schlän-
gelt sich als kleines Fliessgewässer 
vom Telli Platz rund einen Kilome-
ter durch die Telli, bis er schliesslich 
in die Aare mündet. Der Aarauer 
Bachverein ist Pächter dieser Fi-
schenz und steht in der Pflicht, sich 
um den Bach zu kümmern. Nicht 
bekannt ist vielen Leuten, dass im 
Sengelbach auch geangelt wird. Der 
Aarauer Bachverein darf gegen eine 
kleine Gebühr sechs Jahresfischerei-
karten an Fischer abgeben. So kann 
es sein, dass man beim Spaziergang 
durch die Telli auf einen Fischer 
stösst.
Wer denkt, dass ich in einem so 
kleinen Gewässer keine Fische tum-
meln, irrt sich. Im Hochsommer 
sind die Fische im Bach am aktivs-
ten und können von Brücken oder 
vom Weg aus gut beobachtet wer-
den. Wer sich ein wenig mit Fischen 
auskennt, stellt bald fest, dass ver-
schiedenste Exemplare zu sehen 
sind. Die am häufigsten vorkom-
menden Arten sind Weissfische wie 
Alet, Schneider, Hasel, Gründling 
und Laube. Seltene, oder sogar ge-
schützte Fische wie die Barbe oder 
Nase werden ebenfalls gesichtet. 
Dies spricht für den Bach für die 
Wasserqualität und die Beschaffen-
heit der Sole. Zudem hat der Bach 
einen guten Forellenbestand, was 
das Angeln sehr interessant macht.
Im Sommer, wenn es wegen der sehr 
aktiven Fische am meisten Freude 
bereitet, ist der Bach an vielen Stel-
len mit tief herabhängenden Bü-
schen und dicht bewachsenem Ufer 
bestückt. Wer nicht aufpasst, hat 
schnell mal einen Hänger (Aus-
druck für einen hängengebliebenen 
Hacken oder eine Schnur am Grund 
des Baches oder an Büschen). Meis-

tens ist der Zielfisch nicht mehr als 
einen oder zwei Meter vom Angler 
entfernt, da ist oberste Vorsicht ge-
boten, sonst ist der Fisch weg.
Am Ende der Fischereisaison wer-
den die Fischereistatistiken der 
Angler ausgewertet und man be-
kommt einen Überblick über die 
ganze Artenvielfalt der Fische im 
Sengelbach. Von kleinen Rotfedern 
über durchschnittliche Alete, auch 
Döbel genannt, bis hin zur kapita-
len Bachforelle mit 52 cm Länge 
zeigt sich die ganze Vielfalt. Es 
konnte sogar schon mal eine Äsche 
überlistet werden, einer der schöns-
ten Fische überhaupt. Auch ein 
Karpfen, der eigentlich schnell flies-
sendes Wasser meidet, oder junge 
räuberische Barsche, die im Wasser 
des Sengelbachs auf die Jagd gehen, 
gingen den Fischern schon «ins 
Netz». Letztes Jahr war jedoch eher 
ein mageres Anglerjahr. Insgesamt 
wurden in den 25 Stunden, in denen 
die Fischer am Wasser waren, nur 
sieben Fische gefangen. Die Gründe 
sind nicht bekannt.
Für die diesjährige Fischersaison ist 
noch eine Jahreskarte zu haben. 
Wer sich interessiert und mindes-
tens einen Sana-Ausweis besitzt, 
kann sich unter oben stehender E-
Mailadresse melden.

Michael Wyss,  

Aarauer Bachverein

Ein unschöner Anblick bot sich 
einem Spaziergänger am oberen 
Frey-Kanal. Inmitten des Gewässers 
lag ein toter Graureiher in einem 
angeschwemmten Asthaufen. Das 
Tier ist zur Klärung der Todesursa-
che zur Jagdverwaltung gebracht 
worden. Die Inspektion ergab einen 
zertrümmerten Schädel und Bisse 
im Halsbereich. Das lässt natürlich 
die Frage aufkommen, wie diese 
Verletzungen zustande gekommen 
sind. In Frage kommen Raubtiere, 
Hunde oder andere Graureiher. In 
den letzten Wochen konnten immer 
wieder Kämpfe zwischen den Vö-
geln beobachtet werden. Solche 
Kämpfe können sehr wohl einen 
tödlichen Ausgang haben. Ob die 
Bisse in den Hals zum Tode führ-
ten, oder ob diese erst nachträglich 
erfolgten, konnte nicht geklärt wer-
den.

Peter Jean-Richard, 

Aarauer Bachverein

Aarauer Bachverein

Michael Wyss | michael.wyss@yetnet.ch

Aarauer Bachverein

Peter Jean-Richard | peter@jean-richard.ch



Interessante Vorträge vom Verein 
Trauerforum Schweiz werben für mehr 
Lebensqualität. Sie zeigen Wege und 
Möglichkeiten auf, dieses Ziel bewusster 
zu erreichen.

04. 04. 13 – Castors letzte Reise in den Frolic-Himmel 
Ursula Kohler, Dipl. Lebens- und Laufbahnberaterin, 
Zert. Astrologin SFER 

13. 06. 13 – Notfallseelsorge in der Trauerbegleitung
Irène Neuhaus, Dipl. Lebens- und Trauerberaterin, 
Notfallpsychologische Ausbildung NNPN

29. 08. 13 – Liebesbeziehungen und Abhängigkeit
Theoretischer Ansatz: Jean-Michel Reinert, Psychotherapeut, 
Leiter der Fachstelle Cabinet de la vie, Genf  
Praktischer Ansatz: Isabella Zeller, Dipl. Lebens- und Trauerberaterin

07. 11. 13 – Abschied-Trauer-Neubeginn
Susanne Bur, Homöopathin, Dipl. Enneagramm Lebens- und 
Trauerbegleiterin  
Catharina Jlardo, Dipl. psych. Beraterin, Myroagogin und zert. Coach

Ort: Gemeinschaftszentrum Telli, Girixweg 12, Aarau (Raum Delfter)
Zeit: 19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr mit ausklingendem Apéro

Eintritt Fr. 15.–, Anmeldung erwünscht

Organisatorin: 
Trauerforum Schweiz | Oberrüttenenstrasse 21a | 4522 Rüttenen 
Tel. 032 621 03 05 | www.trauerforum.ch | info@trauerforum.ch

Wer Trauer Raum gibt,  
schafft Platz für das Leben« »

Neu im Telli-Quartier!

«Dana Wellness» Massagepraxis

Gönnen Sie sich etwas Gutes für Geist, Seele und Körper!
Massage hat viele positive Auswirkungen. Sie wirkt zum Beispiel Stress entgegen 
und hat auch eine regulierende Wirkung auf Blutdruck, Puls, Atmung und Schlaf.

1A und erst noch günstig!
Klassische Massage, Breuss Massage zur Mobilisation der Wirbelsäule, 60�Min. 
70.00 CHF | Hot Stone Massage, 60�Min.  80.00CHF | Spezialangebot: 
Verwöhnpaket: Fuss-Sprudelbad, Fussmassage, Rückenmassage und Ausklang 
mit einer sanften Gesichtsmassage ca. 90 Min.  110.00CHF

Dana Wellness arbeitet nur mit hochwertigen Produkten mit sehr hohem Anteil 
der wahren Aloe Vera, mit wertvollen ätherischen Ölen, alles ohne künstliche 
Zusatzstoffe.

Gutscheine erhältlich.

Dana Wellness Massagepraxis�|�Girixweg 11�|�5000 Aarau
Tel. 078 845 04 59�|�E-Mail: auftanken@gmx.ch�|�www.danawellness.ch

Informationsveranstaltung zur Erweiterung  
des Kindergartens und der Aufstockung der  
Primarschule Telli

Der Stadtrat lädt zur Informationsveranstaltung ein am Mittwoch, 15. Mai 
2013 von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr in der Aula der Primarschule Telli.

Begrüssung durch Andreas Lüscher, Schulleiter Kindergarten und 
Primarschule Telli

Begrüssung und Zusammenfassung politische Beschlüsse durch 
Dr. Lukas Pfisterer, Stadtrat und Präsident der Baudelegationen

Massnahmen der Schulraumplanung an den Standorten Telli durch 
Barbara Dumont, Schulpflege Aarau

Präsentation Bauprojekt «Erweiterung Kindergarten Telli» durch  
George Pfiffner, Kuhn Pfiffner Architekten

Präsentation Bauprojekt «Aufstockung Primarschule Telli» durch  
Stephan Pfister, Baderpartner AG

Anschliessend Beantwortung von Fragen und Diskussion

Die interessierte Öffentlichkeit ist zu diesem Anlass herzlich eingeladen.

Baustellen- 
besichtigung 
der Baustelle Rüchlig
 
Axpo lädt die Anwohnerinnen und   
Anwohner der Baustelle Rüchlig zu einer  
Baustellenbesichtigung ein: 
Samstag, 15. Juni 2013, 
09.30 – 14.30 Uhr

Für weitere Details beachten Sie bitte  
das Inserat in der Juni-Ausgabe der  
Quartierzeitung.

Wir freuen uns auf  
Ihren Besuch
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Wir sind dabei! Muttertags-Basteln

Leseecke an der Neuenburgerstrasse

Primarschule Telli & Zeka

Ursula Gautschi | ursula.gautschi@schule-aarau.ch

Wie jedes Jahr hat das zeka auch 
2013 ein Motto: «Wir sind dabei!».
Aus diesem Motto wachsen ver-
schiedene Ideen und entwickeln sich 
zu kleineren und grösseren Projek-
ten. Die TW-Lehrerinnen Ursula 
Schmitter (zeka) und Ursula Gaut-
schi (PrimarschulhausTelli) spannen 
für einmal zusammen. Die beiden 
Schulen wollen im Einkaufszentrum 
Telli alle grauen Säulen mit Strick-
Guerilla verzieren und damit ihre 
Nachbarschaft und Verbundenheit 
mit einem grossen, gemeinsamen 
Werk ausdrücken. In der nächsten 
Zeit wird dazu gestrickt und gehä-
kelt, es werden Strickstrickschnür-
chen hergestellt und Pompons gewi-
ckelt. Alle Kinder sind dabei. In der 
Projektwoche werden sie neben den 
Lehrpersonen von Seniorinnen an-
geleitet.

Bereits jetzt bedanken wir uns bei 
Herrn Renggli vom Einkaufszent-
rum für die Bewilligung, bei Hans 
Bischofberger vom Gemeinschafts-
zentrum Telli für seine spontane 
Hilfe, beim Kaufhaus «zum Glück» 
und seinen strickenden Helferinnen 
für das Startkapital, welches sie uns 
mit ihrem Gestrick vom 1. Januar 
2013 vor dem KuK zur Verfügung 
stellen und für alle weiteren helfen-
den Hände.

Wir wünschen mit den in Kürze im 
Einkaufszentrum sichtbaren kleinen 
und grösseren Veränderungen viel 
Freude und Farbe für den nahenden 
Sommer. Vielleicht erwacht da und 
dort die Lust, selbst wieder einmal 
zu stricken?

U. Gautschi

Liebe Kinder
Am 12. Mai ist Muttertag. Deshalb basteln wir im 
Trefflokal gemeinsam für unsere lieben Mamis ein tol-
les Muttertags-Geschenk. Bastelst Du gerne und hast 
noch kein Geschenk für deine Mutter? Dann bist Du 
herzlich eingeladen, mit uns vom Mittwoch, 8. Mai bis 
Freitag, 10. Mai 2013 während den gewohnten Treff-
lokalöffnungszeiten ein selbstgemachtes Geschenk zum 
Muttertag zu basteln. Wir freuen uns auf zahlreiche Be-
suche und eine kreative Bastelwoche mit Euch.

Trefflokal

Delfterstrasse 36/37 | 062 824 71 79 | nadja@trefflokal.ch

Vom 1. März bis Ende April gab es an der Neuenburger-
strasse 10/11 eine Leseecke. Während drei Nachmittagen 
in der Woche war sie für jeweils zwei Stunden geöffnet. 
Kinder und Jugendliche konnten in einer grossen Auswahl 
unterschiedlichster Bücher – bereitgestellt von der Stadt-
bibliothek Aarau – herumstöbern und diese in gemütlicher 
Atmosphäre in der Leseecke anschauen und lesen. Auch 
konnte man die Bücher für ein paar Tage ausleihen und 
mit nach Hause nehmen. Bis zu sechs Besucherinnen und 
Besucher pro Nachmittag nahmen das Angebot in An-
spruch und vertieften sich in ihre Lieblingslektüren.

Da es nun draussen wieder wärmer wird und die Badi-Zeit 
vor der Türe steht, beenden wir das Kurzprojekt Leseecke. 
Die Bücher können nun wieder wie gewohnt in der Badi 
Aarau im Freien angeschaut und gelesen werden.
Ein grosses Dankeschön an die Stadtbibliothek für die 
bereitgestellten Bücher und allen einen ganz schönen 
und vor allem langen Sommer.

Nadja Kistler
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Hunziker-Reinigungen
Umzugsreinigung mit Übergabe
Büros, Ladenlokale, Neubauten
Frühjahrs- + Herbstreinigungen

Tel. 062 824 27 63
Natel 076 536 82 35

Andrea Turnell

056 664 68 84 | 079 465 16 94

Eichhörnchenstation Buttwil

Jedes Jahr fallen viele junge Eichhörnchen aus dem Nest 
und werden, wenn sie Glück haben, von uns Menschen 
gefunden. Vor allem im Telliquartier lebt ein grosser 
Bestand an Eichhörnchen und es ist nicht unwahr-
scheinlich, dass einem so ein kleines, hilfloses Wesen 
über den Weg läuft. In Buttwil im Oberfreiamt betreibt 
Andrea Turnell seit 2007 eine Auffang- und Auswilde-
rungsstation speziell für Eichhörnchen.  
Findet man ein verletztes oder verwaistes Eichhörnchen,  
ruft man in der Station an und wird über die Erstver-

sorgung des Tierchens informiert. Danach wird das 
kleine Eichhörnchen nach Buttwil gebracht, wo es fach-
gerecht gepflegt und bei vollständiger Gesundheit wie-
der in die Natur entlassen wird. Ist man nicht mobil, so 
wird das Eichhörnchen auch von der Station abgeholt.
Jährlich werden über 50 Tiere in der Eichhörnchensta-
tion Buttwil aufgezogen, gepflegt und wieder ausgewil-
dert. Die Arbeit der Station ist gratis, sie finanziert sich 
ausschliesslich durch Spenden.

Andrea Turnell

Mehr Infos unter: www.eichhoernchenstation.ch 
Andrea Turnell, Lindenstrasse 3, 5632 Buttwil	  
056  664 68 84	 / 079  465 16 94
Spendenkonto: PC 40 - 686206 – 9

Eichhörnchen kurz vor der Auswilderung (mit 16 Wochen)
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Veranstaltungen Mai 2013

Do	 02. 05. 2013	 20.45	 Fenster (D) – Evelinn Trouble (CH)	 KiFF Saal

Fr	 03. 05. 2013	 09.30-10.15	 Pro Senectute Gitarre	 GZ Telli

Fr	 03. 05. 2013	 22.00	 Time of my Life	 KiFF Foyer

Sa	 04. 05. 2013	 09.00–18.00	 Indoor-Minigolfanlage, organisiert vom Gemeinschaftszentrum Telli	 Einkaufszentrum Telli

Sa	 04. 05. 2013	 14.00–16.00	 WoW, Spielnachmittag der Freien Christengemeinde	 GZ Telli

Sa	 04. 05. 2013	 21.00	 Mia Audrey (CH)	 KiFF Foyer

Sa	 04. 05. 2013	 21.00-02.00	 Oldie Disco	 GZ Telli

Sa	 04. 05. 2013	 23.30	 Kaos.07: Aeph (UK)	 KiFF Saal

Mi	 08. 05. 2013	 21.30	 Pikant: Partyreihe	 KiFF Saal

Fr	 10. 05. 2013	 20.30	 Stiller Has (CH)	 KiFF Saal

Fr	 10. 05. 2013	 22.00	 Schöftland (CH) – Tinu Heiniger (CH)	 KiFF Foyer

Sa	 11. 05. 2013	 19.30	 Metalmayhem: Alpha Tiger (D) – Atlantean Kodex (D) – Attic (D)	 KiFF Saal

Mo	 13. 05. 2013	 14.00–15.00	 Gehirnjogging für SeniorInnen	 ABAU-Stübli

Mi	 15. 05. 2013	 19.30–21.00	 Informationsveranstaltung Aufstockung Primarschule Telli	 Aula Primarschule Telli

Mi	 15. 05. 2013	 20.00–22.00	 Telli Chor Probe, Auskunft: A. Hunziker 062 824 03 58	 GZ Telli

Do	 16. 05. 2013	 12.00-14.00	 Mittagstisch für SeniorInnen mit Imker E. Moser, Info: 062 824 29 19	 GZ Telli

Do	 16. 05. 2013	 20.30	 Nina Hagen (D)	 KiFF Saal

Fr	 17. 05. 2013	 09.30–10.15	 Pro Senectute Gitarre	 GZ Telli

Fr	 17. 05. 2013	 19.00	 Telli Gottesdienst	 GZ Telli

Fr	 17. 05. 2013	 20.00	 Metalmayhem: Sepultura (BRA) – Hammercult (IL) – Angry Bastard (CH)	 KiFF Saal

Fr	 17. 05. 2013	 22.00	 Bombay Show Pig (NL) – Daily Bread (NL)	 KiFF Foyer

Sa	 18. 05. 2013	 14.00–16.00	 WoW, Spielnachmittag der Freien Christengemeinde	 GZ Telli

Fr	 24. 05. 2013	 21.30	 Peroni & Canzoni	 KiFF Foyer

Fr	 24. 05. 2013	 23.00	 Slum Village (USA)	 KiFF Foyer

Mo	 27. 05. 2013	 14.00–15.00	 Gehirnjogging für SeniorInnen	 ABAU-Stübli

Di	 28. 05. 2013	 9.00–11.00	 Krabbeltreff	 GZ Telli

Di	 28. 05. 2013	 9.00–18.00	 Mütter-/Väterberatung, A. Bolliger 062 723 05 42	 GZ Telli

Di	 28. 05. 2013	 15.00–17.00	 Krabbeltreff	 GZ Telli

Mi	 29. 05. 2013	 20.00–22.00	 Telli Chor Probe, Auskunft: A. Hunziker 062 824 03 58	 GZ Telli

Fr	 31. 05. 2013	 09.30–10.15	 Pro Senectute Gitarre	 GZ Telli

 

Regelmässige Veranstaltungen

Mo – Fr 	 06.00 – 18.00 	 Kinderbetreuung, Ch. Hug 062 822 18 88	 Tagesstätte Clubhaus Telli

Mo|DI|Mi|do|Fr	 14.45–18.00	 Trefflokal für Kinder	 Trefflokal, Delfterstrasse 36/37

Mo|Do	 14.00–17.00	 Gemütlicher Cafihock im Abau–Stübli für SeniorInnen	 Rütmattstrasse 2

Di		  14.00–16.00	 Kegeln für SeniorInnen	 GZ Telli

Di		  18.00–21.00	 Yoga, Info 076 326 00 54	 Zeka, Girixweg 20

Mi|Fr	 09.00–11.10	 MuKi Deutschkurs MachBar	 Aareschulhaus, Zimmer 15

Mi		  13.00–18.00	 Jassgruppe	 GZ Telli

Mi		  15.15–16.15	 Männerturnen für Senioren	 Turnhalle Tellischulhaus

Fr		  09.00–10.00	 Pro Senectute. Fitness und Gymnastik auf italienisch, Info 056 493 38 59	 GZ Telli

Fr	 	 15.30–16.30	 Polysport für Kindergarten, Irène Rösch, 079 617 25 27	 Turnhalle Tellischulhaus

Fr		  16.30–17.30	 Polysport für 1. bis 3. Klasse, Irène Rösch 079 617 25 27	 Turnhalle Tellischulhaus

Fr		  16.45–17.45	 Polysport für 3. bis 5. Klasse, Rahel Schaffner 062 822 99 58	 Turnhalle HPS

Den aktuellen Veranstaltungskalender finden Sie unter www.gztelli.ch



«Schallplatten-Markt
der 70-er Jahre»

Besitzen Sie Schallplatten aus den 

70-er Jahren, die Sie verkaufen oder 

tauschen möchten?

Am 1. Juni 2013 haben Sie im 

Einkaufszentrum Telli die

Gelegenheit dazu.

Reservieren Sie jetzt einen 

Standplatz/Tisch!

Anmeldeschluss ist der 18. Mai 2013.

Platzgebühr (inkl. einem Tisch 245 x 55 cm): Fr. 30.–. 
Datum: Samstag, 1. Juni 2013 von 10 bis 16 Uhr.

Anmeldungen an: Peter Renggli, second opinion GmbH, Kasinostrasse 19, 5000 Aarau
Telefon 062 823 87 31, E-Mail: peter.renggli@2-opinion.ch


